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Lesetagebuch zur Lektüre 
 Cool und Kultisch von Jörg Schmitt-Kilian 

erstellt von Jens Arne Becker 

 

Name:__________________    

 

 

 

 

 

 

 

In den nächsten Wochen wollen wir gemeinsam das Buch „Cool und Kultisch“ von Jörg 

Schmitt-Kilian lesen. Dazu fertigt jeder ein Lesetagebuch an. Was ist das? Du erhälst 

zu jedem der 10 Kapitel ein Aufgabenblatt. Um die Aufgaben zu erledigen, hast du 

eine Woche Zeit. Die Antworten heftest du in deine Lesemappe. 

Viel Spaß !!! 

 

Beantworte folgende Fragen und hake die erledigten Aufgaben ab.   

1. Ich freue mich auf die Geschichte, das Buch und das Lesetagebuch, weil ... 

2. Zeichne ein Bild als Deckblatt für deine Lesemappe. Bedenke, was für ein Bild 

zum Buch passen könnte! 

3. Fertige auf einem Din A4-Blatt ein Inhaltsverzeichnis zum Buch an. Es könnte 

folgendermaßen aussehen: 

Hefte das Inhaltsverzeichnis 

hinter das Deckblatt ! 

Guten Tag, stört mich bitte 
nicht beim Lesen. Ich bin die 
Leseeule und werde euch von 
Zeit zu Zeit begleiten. Zum 
richtigen Lesen gehört es, dass 
ihr folgende Aufgaben macht. 
So, jetzt lasst mich weiterlesen! 

Locker bleiben! Nur 
kein Stress, sagen wir 
Küken immer. So 
Leute, ich bin hier für 
den Spaß zuständig. 
Haltet die Ohren steif. 
Euer Spaßküken !!! 

Inhaltsverzeichnis 

Kapitel     Überschrift        Seite von bis 
Kapitel 1   „Voll der Hammer ...?“  S. 

7-23 
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Kapitel 1     

 

 

Beantworte folgende Fragen und hake die erledigten Aufgaben ab.  

1. Male ein Bild zum ersten Kapitel, das dich besonders bewegt hat. 

2. Erzähle den Inhalt der Seiten 7- 14 kurz in eigenen Worten nach. 

3. Beschreibe kurz alle Personen, die bis Seite 23 vorkommen.  

Als Beispiel: Andy Meuer, 12 Jahre alt, schwarze gegelte Haare ...   

 

4. Schreibe einen Brief an Andy und Arno. 

5. Der kleine Tom hat eine Spritze gefunden. Ist das gefährlich ? Was macht 

seine Mutter ? 

6. Drogen sind heute weit verbreitet. Vermute, warum dies so ist ? 

7. Was würdest du machen, wenn du Drogen finden würdest ? 

8. Beschreibe kurz den Leonardtspark.  

 

9. Auf der Seite 12 wird erzählt, was im Park verboten ist. Wie findest du das? 

10. Was müsste man eigentlich verbieten.  

Denke dir drei neue eigene Verbotsschilder aus.   

 

 

 

11. Was wünschen sich Andy und seine Freunde anstatt der Verbotsschilder im 

Park ? 

12. Was findest du an diesem Thema spannend ? 

 

 

Schau mal auf S. 12 
nach! 

Das Verbieten ist verboten ! 
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13. Gibt es Fragen, die du zum Thema hast ? Schreib sie auf ! 

14. Auf den Seiten 14-15 besucht Andy seinen Opa. Fasse sie kurz zusammen. 

15. Wem hat Andy Geld geliehen ? Verleihst du auch manchmal Geld? 

16. Andy und Arno beschäftig nur noch eine Frage:“Wer hat ....“? 

17. Auf den Seiten 16- 23 sind Andy und Arno auf der Kirmes. Warum gehen sie 

dort hin ? Wofür geben sie ihr ganzes Geld aus? 

18. Was machst du am liebsten auf der Kirmes? 

19. Ortsvorsteher Mandelbach hält eine Rede. Wovon handelt sie ? 

20.  Andy und Arno ärgert es, dass nur alle über 18 helfen dürfen. Könnt ihr euch 

denken warum? 

21. Was bedeutet der Spruch“ „Dem kannst du beim Gehen die Schuhe besohlen“? 

22. Woher kommt der Buchtitel „Cool und Kultisch“? (Tipp: Sieh auf S. 20 nach!) 

Andy: __________________   Arno: _________________  

 

23. Auf manchen T-Shirts steht der Spruch:“Bier formte diesen wunderschönen 

Körper“! Nenne deine Meinung zu diesem Spruch (S. 20) 

24. Martin hat super Sprüche drauf. Deshalb nennt ihn Arno auch einen 

Eiswürfel___________. 

25. Mandelbach bringt der Spruch:“Keine Macht den Drogen“! Wie reagieren die 

anderen darauf ? 

26. Einige Sprüche von der Seite 22: 

 

„Bier formte diesen wunderschönen Körper“     „Keine Macht den Drogen“   „Keiner macht mir Drogen“ 

„Keine Macht den Drogen, alle Macht den Benutzern“          „Keine Macht den Doofen“ 

 

Welcher gefällt dir am besten? Findest du auch einen eigenen Spruch ? 
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27. Was erkennt man an Mandelbachs Zähnen ? 

28. Sind Alkohol und Zigaretten deiner Meinung nach auch Drogen ? 

29. Andy und Arno schmieden einen Plan, die geheime Aktion 

 

 

 

30. Warum diesen Namen ? 

Und zum Schluss: 

Was hat dir an dieser Art zu arbeiten gefallen ? 

Was ist dir schwer gefallen ? 

Kannst du Andy und Arno ein paar Tipps geben ? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

___   ___   ___   ___   ___ 
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Wie es wohl dem kleinen Tom geht ? 
Kein Problem. Du kannst Tom ja einen Brief schreiben. Schreibe an ihn einen kurzen 
Brief, in dem du deine Gefühle beschreibst und was dir schon einmal passiert ist: 
 

  

 

 

 
 

 

„Mann, jetzt habe ich vergessen, ...“ 
...was ich fragen wollte!!! So habt ihr sicher schon oft geschimpft. Hoffentlich hast du 
nicht vergessen, was du gelesen hast. Denn dann hast du sicher keine Schwierigkeiten 
die Antworten auf die folgenden Fragen zu finden. Trage die Lösungen in die 
entsprechenden Felder ein.  
 

Wenn du die umrandeten Felder von 1-15 liest, kannst du das Lösungswort erkennen. 

   1.             

   2.             

    3.            

 4.               

     5.           

6.                

    7.            

8.                

  9.              

   10.             

     11.           

    12.            

    13.            

  14.              

1. Das erste Kapitel beginnt mit dem Jungen...? 

2.  Wie heißt Andy`s großer Bruder ? 

3.  Er ist Andy`s heimliches ...? 

4.  Andy benutzt zum Styling seiner Haare …? 

5.  Sein Bruder ist so cool, als könne er... kacken. 

6. Andys Mutter heißt ... ! 

7.  Sie findet Andy süß ! 

8.  Sein Vater heißt … ? 

9.  Martin besucht die ... ! 

10. Andys Freund ist … . 

11. Die Überschrift in der Zeitung beginnt mit? 

12. Zustände, wie im Berliner ... ! 

13. Tom kann von der Spritze eine ... bekommen! 

14. Die Spritzen lagen im Leonardts... ! 

15. Die Kirmes fand statt im Stadtteil ... ? 
     15.           

 

L Ö S U N G S W O R T :                                                 !  

Lieber Tom, 

Dein/e ____ 
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Kapitel 2 

 

1. Was ist das Hauptthema in der Schule ? 

2. Schreibe die Themen auf, die in deiner Klasse in letzter Zeit „in“ waren. 

3. Was macht die Lehrerin Frau Aulenbacher so sympathisch ? 

4. Beschreibe eine richtig sympathische Lehrerin oder Lehrer. 

5. „Wer hat die Drogenspritze verloren?“,fragt Melanie. Was vermutest du? 

6. Worum geht es im Gespräch zwischen Andy und Arno ? 

7. Arno möchte bei den Meuers mit Mittagessen. Vor der Küchentür erweckt er 

den Eindruck, als würde er vor Hunger zusammenbrechen. Spielt in einer 

kleinen Gruppe seine schaupielerischen Künste nach. Wie sieht ein krankes 

Gesicht aus. Zeichne auf! 

8. Arno überredet seine Mutter bei den Meuers mitzuessen. Schaffst du es auch 

deine Mutter zu überreden ? Wie ? Schreibe auf oder spiele es vor ! 

9. Marianne Meuer gibt Andy und Arno Tipps, wie sie sich verhalten sollen, wenn 

sie Spritzen finden. Nenne sie.  

 

 

 

10. Schreibe einen Brief an Andy und Arno. 

11. Fasse das Kapitel kurz zusammen. 

12. Denke daran! Ergänze deine Liste an Personen durch die neuen Personen. 

Infektion: Ansteckung, Entzündung 

infizieren: sich anstecken 

Arbeit macht den 
Menschen froh 
und das Lesen 
sowieso !  
Streng dich an !! 
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Kapitel 3 

 

 

1. Operation NADEL 1 startet nun. Beschreibe kurz, was passiert! 

2. Was haben die Kinder mitgebracht, um sich zu schützen? Hilft das wirklich? 

3. Finden sie etwas bei der Suche? Zähle auf. 

4. Wie findest du das Ergebnis der Suche? Schreibe deine Meinung auf! 

5. Würdest du das Gefundene auch der Polizei übergeben ? 

6. Hast du jemanden, dem du vertrauen kannst und ihr/ihm das erzählen 

könntest? Auch in der Schule? 

7. Was meinst du? Kann man verhindern, dass solche Sachen im Park herumliegen? 

8. „Die Polizei – dein Freund und Helfer“. Findest du das auch? 

9. Warum hat von den Erwachsenen niemand vorher der Polizei erzählt, dass sie 

häufiger Spritzen und andere Dinge im Park gefunden haben ? 

10. Die Erwachsenen wollen alles, was mit Drogen zu tun hat, geheim halten. 

Warum, glaubst du, ist das so ? 

11. Im Buch ist ein Zitat „Warum verlangen Erwachsene von Kindern oft Dinge, die 

sie selbst nicht tun“? Kannst du die Frage beantworten ? 

12. Polizeihauptmeister Schneider beklagt, dass zu wenig Erwachsene verdächtige 

Dinge an die Polizei weitergeben. „Aber wir brauchen die Unterstützung der 

Bürger, wenn wir für die Sicherheit garantieren sollen.“ Was ist deine Meinung 

dazu? 

13. PHM Schneider meint, dass Andy und seine Freunde gute Vorbilder für die 

Erwachsenen sind. Daraufhin schreit Arno: „Kinder an die Macht“. Schreibe 10 

Dinge auf, die sich ändern würden, wenn Kinder an der Macht wären. 

14. Polizeihauptmeister Schneider ruft bei Andy an. Warum ? 

15. Wie würden deine Eltern reagieren, wenn die Polizei bei euch anrufen würde? 
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16. Andys Mutter reagiert sehr nett. Wie? 

17. Loben dich deine Eltern auch. Erzähle wie, warum und wann? 

18. „Manchmal brauchen auch coole Typen Zärtlichkeit und wollen in den Arm 

genommen werden. Es muss ja nicht unbedingt vor den Freunden sein“, denkt   

Andy. Was meinst du? 

19.  Andy hat viele Kuscheltiere. Du auch ?  

20.  Sein Lieblingsbär ist _ _ _ _ _    _ _ _ _ _ .  

 Es gibt auch ein Bild von ihm. findest du es ? Beschreibe ihn! 

21.  Hast du auch ein Lieblingskuscheltier ? Welches ? 

22.  Andy hat ein Telefoninterview mit der Redakteurin Sabine Reichel von der 

RheinZeitung. Was tut Andy damit er älter wirkt ? 

23.  Gibt es Dinge die du tust, damit du älter wirkst ? 

24.  Die Redakteurin kann alles in einer Spezialsprache mitschreiben. Wie nennt 

man diese Form des Schreibens ? 

25.  Selten werden Artikel verfasst über Dinge die Kinder getan haben. Warum ist 

dies so ? 

26. Worüber sollte mehr in Zeitungen berichtet werden ? 

27. Was sollte einmal über dich in der Zeitung stehen ? 

28.  Am Ende des Interviews werden Photos gemacht. Welchen Trick wendet 

Sabine Reichel dabei an ? 

29. Wie verhalten sich die Kids beim Interview? 

30. In der Wochenendausgabe der RheinZeitung erscheint ein Artikel über die 

Aktion von Andy, Arno und seinen Freunden. Darin werden sie gelobt. Für 

welche Leistungen werden sie gelobt ? 

31.  Auch die Redakteurin Sabine Reichel hat einen zweiten Artikel verfasst. Darin 

stellt sie einige Forderungen. Welche ? 

 



© Jens Arne Becker 

 

 

10

 

32.  Auf der Seite 44-45 berichten Andy und Arno über ihre Operation NADEL 2. 

Was haben die beiden vor ? 

33.  Welche Folgen haben die beiden Zeitungsartikel ? 

34.  Die Erwachsenen vermuten, dass ___________ Jugendliche die Spritzen 

benutzen. Was meinst du? Wo kommen die Spritzen her ? 

35.  Ergänze in deiner Personenliste die neu hinzu gekommenen Personen 

36. Fasse in zehn Sätzen aus deinem Gedächnis kurz zusammen, was im 3. Kapitel 

geschehen ist. (Nacherzählung) 
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Kapitel 4 

 

1. Was bauen Andy und Arno, um den Leonardtspark unbemerkt beobachten zu 

können ? 

2. Wie und wo würdest du gerne ein Baumhaus aufbauen ? 

3. Zeichne dein Traumbaumhaus ! 

4. Wer hat den beiden beim Bau geholfen ? 

5. Wie hat er ihnen geholfen ? 

6. Kennst du auch so jemanden ? Beschreibe ! 

7. Die Drei haben sich eine schlaue Methode ausgedacht, um auf das Baumhaus zu 

klettern. Beschreibe! (Ein Bild siehst du auf Seite ____). 

8. Woraus besteht die Grundausstattung für die Observation im Leonardtspark ? 

9. Fehlt deiner Meinung nach nicht etwas ? 

10. Wie geht die erste Observationsnacht aus ?  

11. Beschreibe deine Gefühle, wenn du ein Gewitter erlebst ! 

12. Schreibe eine kurze Zusammenfassung über alles, was auf den Seiten 46-51 

passiert ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie schreibe ich eine kurze Inhaltsangabe ? 

Eine Inhaltsangabe fasst mit wenigen Sätzen den Inhalt eines ganzen Kapitels zusammen. Du 

kennst sie aus den TV-Programmzeitschriften, Film-,Video-, Spiele-Zeitschriften, 

Klappentexten in Büchern oder Theater- und Kinoprogrammen. 

1. Teil:  Worum geht es in diesem Abschnitt? 

  Schreibe einen kurzen einleitenden Satz (Kurzinhalt) 

2. Teil:  Wer macht was, wo und wann ? 

Nur die wichtigsten Geschehnisse werden genannt. Schreibe in der 

Gegenwartsform (Präsens)  

3. Teil:  Was ist die Absicht des Verfassers und was hat dir an diesem Abschnitt  

gefallen/nicht gefallen? 
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13.  Beschreibe das Haus von Opa _ _ _ _ _   Meuer ! 

14. Bekommst du heraus, was Opa Meuer früher von Beruf war ? 

15. Auf der Seite 52 wird davon berichtet, dass für Arno und Andreas die „Glotze“ 

momentan nicht so wichtig ist. Warum ist dies so ? 

16. Kannst du dir vorstellen eine Zeit lang ohne Fernseher auszukommen ? Was 

würdest du sonst machen ? 

17. Opa Meuer hat einen Wunsch. Kennst du ihn ? 

18. Leben in eurem Haus auch alte und junge Menschen zusammen ? Wie findest du 

das ? 

19. Andy und Arno starten auf der Seite 56 zur zweiten Beobachtung. Warum 

können sie sich so einfach absetzen ? 

20. Im Park erschrecken die beiden, weil sie Schritte hören. Wer kommt ? 

21.  Erzähle kurz den Streich nach, den Sie Lehrer Dünsch gespielt haben. 

22. Hast du auch schon einmal einem Lehrer einen Streich gespielt oder von einem 

Streich erzählt bekommen ? Erzähle ! 

23. Arno fragt sich, ob man von einmal Stechen an einer Nadel schon süchtig 

werden kann. Welche Antwort gibt ihm Andy ? 

24. Ab wann wird man süchtig ? Was meinst du dazu ? 

25.  Was bedeutet eigentlich „süchtig sein“ ? Erkläre mit wenigen Sätzen! 

26. Nach kurzer Zeit hören die beiden erneut Geräusche. Erzähle weiter ... 

27.  Kennst du das Wort „Kiffen“? Erkläre ! 

28.  Hast du schon mitbekommen, ob es an unserer Schule auch Schüler gibt die 

„Kiffen“ oder Drogen nehmen ? 

 



© Jens Arne Becker 

 

 

13

 

29. Als Witz vertauschen die beiden die Anfangsbuchstaben der Wörter:  

„Schanke dön“ für „Danke schön“ oder „Schitte bön“ für „Bitte schön“. Fallen 

dir weitere Beispiele ein: 

30. Was haben die beiden diesmal getan damit niemand mitbekommt, dass sie weg 

sind ? Clever nicht ? 

31.  Hast du deine Eltern auch schon mal ausgetrickst. Erzähle davon ! 

32.  Ergänze die im Kapitel neu hinzu gekommenen Personen. 

33. Erfinde eine eigene Aufgabe für die anderen in der Klasse. 

34.  Gibt es Fragen zum Kapitel ? Schreibe sie auf! 
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Kapitel 5 

 

 

1. Kurz nachdem die beiden auf ihrem Baumhaus Station bezogen haben, tut sich 

etwas. Beschreibe! 

2. Andy lugt durch das Fernrohr und sieht jemanden der aussieht wie ...  

___   ___   ___   ___   ___    

3. Fertige eine kurze Beschreibung von der Person an. 

4. Die beiden können im Licht der Kerze sehen, was Zorro macht. Erzähle weiter. 

5. Plötzlich taucht noch jemand auf den Andy kennt. Wer ? 

6. Kannst du dich noch erinnern, was Andy vor ein paar Kapiteln über ihn gesagt hat? 

7. Was möchte Zorro von Bernd? Erläutere kurz, warum die beiden streit 

miteinander haben? 

8. Wie erpresst Zorro Bernd? 

9. Hat dich auch schon mal jemand erpresst? Erzähle. 

10. Wofür brauchen Zorro und Bernd so viel Geld ? 

11. Die beiden reden in einer Art Geheimsprache miteinander. Kennst du die 

folgenden Begriffe? Wenn nicht, erkläre ich sie hier kurz1: 

 

 

 

 

 

 

                                         
1 Die Begriffserklärungen sind aus den Büchern:  

a) Ratgeber Drogen von Jörg Schmitt-Kilian aus dem Patmos Verlag 

b) Rauschgift-Szene-Jargon von A-Z von Harfst, Katzung, Sahihi aus dem Holger Harfst Verlag 

Wer, wie,was, wieso, weshalb, warum, wer nicht 

fragt, bleibt __  __  __  __  ! 

Anker:   LSD-Papiertrip 

Bunker:  Versteck, Drogenaufbewahrungsort 

Bunkern: Drogenvorrat anlegen 

Drücken: injizieren, Drogen spritzen 
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12. Gibt es noch andere Geheimwörter, die du vielleicht kennst oder wissen 

möchtest? Schreibe sie auf. 

13. Bernd warnt Zorro. Wovor? 

14. Wärst du auch so mutig wie Andy und Arno und würdest auf den Bäumen 

beobachten? 

15. Zorro wirkt seltsam. Was passiert mit ihm ? 

16. Welchen Job übernimmt Bernd für Zorro ? 

17. Andy ist geschockt über seinen Cousin Bernd. Warum? 

18. Kannst du dir vorstellen mal in eine Situation zu kommen, wo du für jemand 

anderen deine Eltern bestiehlst und alle anlügst ? Warum macht Bernd das? 

19. Zorro geht nicht gerade freundlich mit Bern um. Was macht er? 

20.  Mit welchem Trick schaffen es Andy und Arno vom Baum zu kommen? 

21. Die beiden Jungen erzählen alles Opa Jakob. Wie reagiert er? 

22. Alle drei beschließen, wie es weitergehen soll. Erzähle! 

23. Was würdest du an ihrer Stelle machen? 

 

24.  Versuche heraus zu bekommen, was „Remes“ ist!    

 

25. Wie könnte es weiter gehen? Schreibe eine Fortsetzung der Geschichte. 

26. Gibt es Fragen zum Kapitel ? Schreibe sie auf! 

27.  Ergänze die im Kapitel neu hinzu gekommenen Personen. 

Tipp: Schau mal auf 
S. 82 nach! 
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Kapitel 6 

1. Bevor Andy ins Bett geht, gehen ihm noch ein paar Fragen durch den Kopf. 

Welche? 

2. Andy wacht erschrocken auf. Warum? 

3. Bist du auch schon einmal nachts erschrocken aufgewacht? Erzähle. 

4. Er würde Bernd gerne ... 

5. Was würdest du an seiner Stelle tun? 

6. Andy kuschelt sich an sein Lieblingskuscheltier Teddy Zetty. Wo hat er ihn 

her? 

7. Ihm vertraut er seine Gedanken an. Was hat er für Fragen? 

8. Hast du auch jemanden dem du dich anvertraust oder anvertrauen kannst, wenn 

du Kummer hast oder nicht mehr weiter weißt? 

 

 

9. Bei einem Spaziergang mit dem Hund __ __ __ __ __ beschließen die beiden 

etwas. Was? 

10. Auf die Rückseite kannst du den Hund zeichnen: 

11. Würdest du solch ein Geheimnis auch deiner Mutter anvertrauen? 

12. Oder jemand anderem ? Wem? 

13. Wie würden deine Eltern reagieren, wenn du ihnen so eine Geschichte mit 

Drogen und so weiter erzählen würdest? 

14. Andy Mutter gibt ihm ein Versprechen. Kann man der Mutter, Eltern oder den 

Erwachsenen vertrauen? 

15. Marianne Meuer fallen bei dem Gespräch Dinge über Bernd ein, die Andy nicht 

weiß. Was? 

 

_____________________ 
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16. Was fand sie alles in Bernds Tasche? 

17. Bernd erzählte seiner Mutter Birgit eine Lüge. Warum hat sie die geglaubt? 

18. Warum hat Marianne Meuer Andy nichts davon erzählt? 

19. Wie reagiert Andys Mutter auf das Gespräch? Wie findest du das? 

20. Würden deine Eltern auch so reagieren? 

21. Warum ist für Andy klar, dass sich seine Mutter an die Abmachung hält? 

22. Beschreibe, wie sich Andy nach dem Gespräch fühlt! 

23. Gibt es Fragen zum Kapitel ? Schreibe sie auf! 

24.  Ergänze die im Kapitel neu hinzu gekommenen Personen. 
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Kapitel 7 

 

 

1. Gefällt dir die Überschrift ?  

2. Marianne Meuer besucht Bernds Mutter Birgit und redet mit ihr. Findest du 

das richtig ? 

3. Warum ist Bernds Vater Harald nicht dabei ? 

4. Es gibt einen neuen Drogenschnelltest für besorgte Eltern. Findest du es 

richtig, wenn Eltern bei ihren Kindern einen Drogentest machen lassen ? 

5. Beschreibe, wie Birgit reagiert, als Marianne ihr alles über Bernd erzählt hat. 

6. Kannst du dir vorstellen, wie deine Eltern reagieren würden, wenn du so etwas 

machen würdest ? 

7. Birgit will nicht glauben, dass Bernd etwas mit Drogen zu tun hat. Warum 

nicht? 

8. Sie will es ihrem Mann Harald nicht sagen. Warum? 

9. Würdest du es Bernds Vater sagen ? 

10. Marianne Meuer sagt;“Bernd braucht euch jetzt mehr denn je!“ Stimmt das ? 

11. Was würde mit Bernd passieren, wenn alles so bleibt, er weiter macht, niemand 

etwas tut und sich niemand um ihn kümmert ?  

12. Bernd braucht Hilfe. Vom wem ? 

13. Marianne M. gibt ihrer Schwägerin Birgit einen Tipp was sie tun kann. Welchen? 

14. Birgit will nicht zur D___________________ gehen. Warum ? 

15. „Deine Angst vor dem Gerede der Nachbarn ist scheinbar größer als die Angst 

um deinen Sohn“, antwortet Marianne M.. Was meint sie damit ? 

16. Glaubst du viele Eltern denken so? 

17. Wie reagiert Birgit auf die Vorwürfe Mariannes ? 

18. Birgit denkt über Bernds Vergangenheit nach. Wie begann alles ? 
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19. Was tut Birgit regelmäßig, um zu verdrängen, dass sie ihren Sohn immer 

weniger versteht ? 

20. Wie fühlt sich Birgit dabei ? 

21.  Findest du das in Ordnung ? 

22. Es gibt einige Dinge, die sich an Bernds Verhalten geändert haben, jetzt 

auffallen und die zwischen Bernd und seinen Eltern nicht in Ordnung sind.  

Zähle sie auf ? 

23. Marianne Meuer sagt nicht von wem sie die Informationen über Bernd her hat. 

Wie findest du das? Ist das wichtig für Andy? 

24.  S. 81: Nun kannst du erklären, was „Anker“ und „Remes“ bedeuten! 

25. Andy übernachtet bei Tante Birgit. Erzähle kurz, was er mitten in der Nacht 

erlebt. 

26.  Gut, das er Teddy Zetty dabei hat. Warum? 

27.  „Was Erwachsene hinter verschlossenen Türen bereden, geht Kinder nichts 

an.“ Wie siehst du das ? 

28.  Bei dem Gespräch zwischen Harald und Birgit geht es um Bernd. Darf Andy da 

zuhören? 

29.  „Eltern erfahren erst zuletzt von Dingen, die ihre Kinder angestellt haben.“ 

Ist das so? Warum ? Ist das (immer) in Ordnung ? 

30.  Birgit meint zu ihrem Mann Harald: „Wenn Bernd Drogen nimmt, braucht er 

Hilfe. Und wir auch.“ Warum brauchen auch die Eltern Hilfe ? 

31. Nenne alle Gründe, warum Bernds Vater Harald nicht zur 

Drogenberatungsstelle gehen möchte. 

32. Er ist der Meinung, dass so was am besten in der Familie bleibt. Was meinst du 

dazu ? 

33.  Wovor hat Harald Angst ? 
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34.  Kann eine Familie alleine ein Drogenproblem lösen ? 

35.  „Wir haben uns doch nichts vorzuwerfen oder?“, sagt Birgit mit zittriger 

Stimme. Was meinst du dazu? 

36.  Birgit und Harald machen sich gegenseitig Vorwürfe, was sie alles falsch 

gemacht haben. Zähle auf! 

37.  Jeder gibt dem anderen die Schuld an Bernds Sucht. Schreibe deine Meinung 

dazu.  

38.  Sind Eltern auch mitschuldig, wenn ihr Kind Drogen nimmt? 

39. Können Eltern verhindern, dass ihr Kind Drogen nimmt ? 

40. Was sollten Eltern tun, wenn ihr Kind Drogen nimmt ? 

41.  Wie endet der Streit zwischen Birgit und Bernd ? 

42.  Kannst du dir ein besseres Ende vorstellen ? 

43.  Was macht Birgit um ihre Ängste und Sorgen zu verdrängen? Hilft das ? 

44.  Birgit Meuer macht sich Sorgen und hat Ängste, über die sie bisher mit 

niemanden gesprochen hat, nur kurz mit der Lehrerin. Was können wir alle 

daraus lernen? Was sollten wir tun, wenn wir Ängste haben ? 

45.  Das waren viele Fragen. Wenn dir etwas im Kopf herum geht, dann schreibe es 

auf! 

46. Hast du irgendwelche Fragen. Notiere sie ! 

47.  Die Überschrift des Kapitels heißt: „Der eisige Matel des Schweigens“.  Was 

fällt dir dazu ein ? 
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Kapitel 8 

 

 

1. Beim Mittagessen herrscht Friedhofsstille. Kennst du das? Wann ist das so? 

2. Nach dem Essen hört Bernd ganz laut Musik. Hast du auch einen Lieblingssong 

den du voll aufgedreht hörst? (Bring ihn mal mit) Wann machst du das ? 

3. Bernd bekommt Besuch. Wen ? 

4. Beschreibe kurz was passiert ? 

5. Andy rettet Bernd. Wie ? 

6. Was würdest du an Bernds Stelle machen ? 

7. Warum will er sich nicht helfen lassen ? 

8. Soll Andy Bernd in Ruhe lassen ? Was würdest du an Andys Stelle tun ? 

9. Bernd bittet Andy nichts Bernds Eltern zu sagen. Warum? Würdest du Bernds 

Eltern informieren ? 

10. Beschreibe Bernds Verhalten. Geht es ihm gut? 

11. Bernd erzählt von seinen Eltern. Hat er Recht  bei dem, was er erzählt ? 

12. Andy hat einen Plan. Erzähle. 

13. Wie findest du seinen Plan (Phase 4 der Operation NADEL) ? 

14. Hättest du auch so reagiert wie Andy ? 

15.  Glaubst du das alle Drogendealer so gefährlich sind ? 
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Kapitel 9 

 

1. Wenn informieren Andy und Arno ? 

2. Zu wem hättest du Vertrauen und würdest mit ihm über die Sache sprechen? 

3. Nachdem die drei die Taktik bewprochen haben, bitten sie jemanden zu einem 

dringenden Gespräch dazu ? 

4. Wie gelangen die drei zum Polizeipräsidium ? 

5. Würdest du auch gerne einmal mit einem Polizeiauto fahren ? 

6. In der Tiefgarage der Polizei befinden sich folgende Fahrzeuge: 

7. Wofür benötigt die Polizei so viele unterschiedliche Fahrzeuge ? 

8. Schreibe auf, wen die drei bei der Polizei alles kennenlernen? 

9. Zurück nach Hause werden die drei in einem Zivilwagen gefahren ? Was ist das 

und warum nehmen sie keinen richtigen Polizeiwagen ? 

10. Beschreibe den jungen Polizisten Michel auf S. 97. 

11. Wie wollen die Polizisten die Dealer fangen ? 

12. Würdest du so viel Gefahr auf dich nehmen, um Drogendealer zu schnappen? 

13. Könntest du dir vorstellen mit der Polizei zusammen zu arbeiten? 

14. Wann würdest du die Polizei um Hilfe bitten? 

15. Wie viele Beamte sind im Park im Einsatz? 

16. Polizist Michel hat auch Angst. Wofür ist die Angst seiner Meinung nach gut? 

17. Was kann man gegen Angst tun? 

18. Erkläre die Abkürzungen aus der Polizeifachsprache ZP, ZO und ZF? 

ZP = _____________     ZO = _____________    ZF = _______________ 

 

19. Erzähle in wenigen, kurzen Sätzen, wie Zorro und sein „Freund“ von der Polizei 

gefangen werden ? (S.101-107) 

20.  Wer ist der Fahrer des flüchtenden Peugeots? 
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21. Andy, Arno und Michel steigen nach der Festnahmeaktion nicht in ihren Bus, 

damit dieser nicht „verbrannt“ wird. Was hat das zu bedeuten? 

22.  Zwei Männer in weißen Overalls durchsuchen den Park. Wer sind die? 

23.  Welche Belohnung erhalten Andy und Arno für ihre Zusammenarbeit mit der 

Polizei? 

24.  Polizei und Bürger sollten zusammenarbeiten. Was bedeutet das ? 

25. Was könnten wir für die Polizei tun ? 

26. Was müsste an der Schule passieren, damit du die Polizei um Hilfe bittest ? 

27.  Viele Eltern hofften, dass ... 

28.  „Die Mauer des Schweigens aus Angst ... wurde noch höher“. Was ist damit 

gemeint ? 

29.  Ändert sich in Ehrenheim etwas ?  

30.  Wie müsste ein Mensch sein, dem du vertraust ? 

31.  Schreibe Andy und Arno, Opa Jakob oder den Polizisten einen Brief über deine 

Meinung zu ihrer Aktion. 

32. Schreibe eine Fortsetzung: Wie könnte die Geschichte mit Bernd, Andy und 

Arno weitergehen ? 

33.  Hast du eine Idee, wie man verhindern könnte, dass Kinder und Jugendliche 

Drogen nehmen ? 

34. Zähle alle Drogen auf, von denen du schon einmal gehört hast. 

35.  Ergänze die folgenden Sätze: 

a) Am Anfang sind Drogen ...     b) Kinder und Jugendliche nehmen Drogen, um ... 

c) Drogen bekommt man von ...    d) Dealer verkaufen Drogen, um ...  

e) Dealer sollte man ...   f) Ein Freund ...      

g)  Die Polizei ...    h) Eltern von Drogenabhängigen ...   

i) Kinder und Jugendliche die Drogen nehmen ... j)Erwachsene nehmen Drogen ... 

k) Drogen sind auch ...    l) Abhängig werden kann man auch von ... 

m) Um von Drogen los zu kommen ... n) Helfen können mir ... 
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Kapitel 10 

1. Was machst du gerne bei schönem Wetter ? 

2. Auch Andy nutzt den Sonnenschein und geht mit Citta ____________________ ! 

3. Beschreibe Andys „Gassi-Tour“ ! 

4. Hast du auch so eine feste Tour, die du immer wieder gerne machst ? 

5. Zähle auf, was man auf Andy“s Tour alles sieht. 

6. Währenddessen grübelt Andy nach. Worüber? 

7. Warum ist der Kontakt zwischen Andys Eltern und den Eltern Bernd`s nicht mehr 

so gut ? 

8. Schreibe auf, was der junge, nette Polizist Michel aus dem „kriminalistischen 

Nähkästchen“ ausplaudert ? 

9. „Freundschaften gibt es nicht unter Drogenabhängigen, sondern nur 

Notgemeinschaften“, meint Michel. Erkläre diese Aussage ! 

10. Was findet Citta ? 

11.       Beschreibe Bernd. Wie geht es ihm ? 

12. Hast du auch schon einmal einen Notfall erlebt ? Erzähle ! 

13. Was macht Andy mit Bernd ? 

14. Hat er etwas vergessen ? 

15. Was würdest du in so einem Notfall machen ? 

16. Kannst du kurz beschreiben, was du vermutest, was mit Bernd passiert ist ? 

17. Andy`s Oma wohnt zum Glück in einem der ersten Häuser. Was hätte Andy 

gemacht, wenn niemand bekanntes dort gewohnt hätte? Weiterlaufen ? 

18. Unter welcher Telefonnummer ist der  Notruf zu erreichen ? 

19. Für einen Notruf gibt es die „goldenen 7 W´s“. Zähle sie auf ! 

20. Welche Aufgabe übernimmt Andy, um der Polizei zu helfen ? 

21. Kannst du dir vorstellen, wie sich Andy nun fühlt ? 

22. Was macht Andy, um Bernd beim Erbrechen zu sichern ? 
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23. Andy beschreibt kurz, wie man mit Verletzten umgehen soll. Kannst du das 

bitte wiederholen ? 

24. Beschreibe Bernd`s Rettung. 

25. Andy erzählt, dass die Bilder langsam ablaufen. Warum ? 

26. Was sagt der Polizist zu Andy ? 

27. Andy drückt am Ende Citta ganz fest an sich. Warum ? 

28. Bekommt Citta auch eine Belohnung ? 

29. Aus Richtung Ehrenheim kommen ... Wie findest du so etwas ? 

30. Was vermuten die beiden Sanitäter, was mit Bernd los ist ? 

31. Wohin bringen sie Bernd ? 

32. Beschreibe kurz den Polizisten der Andy befragt. 

33. Der Polizist stellt Andy Fragen. Wie erleichtert der Beamte ihm die 

Befragung? 

34. Kannst du den letzten Satz des Polizisten verstehen ? 

 

Der Autor des Buches heißt Jörg Schmitt-Kilian. 

Vielleicht hast du ja ein paar Fragen an ihn oder möchtest ihm erzählen, wie dir das 
Buch gefallen hat. Kein Problem ! Du kannst ihm ja einen Brief schreiben oder zu 
einem Treffen einladen.  
Schreibe an ihn einen kurzen Brief, in dem du deine Gefühle beschreibst, als du das 
Buch gelesen hast und was dir auch schon einmal passiert ist: 
 

  

 

 

 
 

 

 

PS.: Die Adresse bekommt deine Lehrerin/ dein Lehrer schon heraus. Viel Spaß ! 

Lieber ..., 

Dein/e ____ 
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Lösungen: 

   1. A n d y         

   2. M  a r t i n       

    3. V o r b i l d     

 4. H a A r g e l        

     5. E i s w ü r f e l  

6. M a r I a n n e        

    7. A n n e        

8. M i c H a e l         

  9. P o l i z e i s c h u l e 

   10. A r n o         

     11. D r a m a      

    12. B a h n h o f  Z o o 

    13. I n f e k t i o n   

  14. P a r k          

1. Das erste Kapitel beginnt mit dem Jungen...? 

2.  Wie heißt Andy`s großer Bruder ? 

3.  Er ist Andy`s heimliches ...? 

4.  Andy benutzt zum Styling seiner Haare …? 

5.  Sein Bruder ist so cool, als könne er... kacken. 

6. Andys Mutter heißt ... ! 

7.  Sie findet Andy süß ! 

8.  Sein Vater heißt … ? 

9.  Martin besucht die ... ! 

10. Andys Freund ist … . 

11. Die Überschrift in der Zeitung beginnt mit? 

12. Zustände, wie im Berliner ... ! 

13. Tom kann von der Spritze eine ... bekommen! 

14. Die Spritzen lagen im Leonardts... ! 

15. Die Kirmes fand statt im Stadtteil ... ? 
     15. E h r e n h e i m  

 

Drogen, nein danke ! 

 

 

 

Von Jörg Schmitt-Kilian gibt es noch mehr Bücher ( ab Klasse 8 ): 

SHIT  
Geschichte einer falschen Freundschaft 
 
DIE DEALERIN UND DER KOMMISSAR 
Das Buch zum Fernsehfilm JENNY 


